
Programm 
 

03.12.2010  15.00 Uhr  Eintreffen der TeilnehmerInnen in Schönsee, 

     Volksschule 
 
   17.00 Uhr Gemeinsames Abendessen 
 
   19.00 Uhr „Pascher – Die Nacht der langen Schatten“  
     Vorstellung des Freilichtspiels mit Filmausschnitten 
     (Birgit Höcherl, 1. Bürgermeisterin der Stadt Schönsee) 
     CeBB 
 
   21.00 Uhr Gemütliches Beisammensein 
 
 
 

04.12.2010  08.30 Uhr Gemeinsames Frühstück 

 
   10.00 Uhr Sprachanimation im Centrum Bavaria Bohemia in  

zwei Gruppen (Tandem Regensburg) 
CeBB 

 
   12.30 Uhr Gemeinsames bayerisch-böhmisches Mittagessen 
     im Gasthof Haberl, Schönsee 
 
   14.30 Uhr „Aufgelassene ehemals deutsche Siedlungsgebiete  

im böhmisch-bayerischen Grenzgebiet“ 
(Manfred Wollmann, Neu-Ulm)  
CeBB 

 
   18.00 Uhr Busfahrt nach Friedrichshäng 

Besuch des bayerisch- böhmischen Adventsmarkts  
„Advent im Wald“ am Eulenberg mit Gelegenheit  
zum Abendessen 

 
   21.00 Uhr Nachtspaziergang/Rückkehr per Bus nach  

Schönsee (witterungsabhängig) 
 
 

05.12.2010  09.30 Uhr Brunch, Evaluation 

     Volksschule Schönsee 
 
   12.30 Uhr Pressetermin 
     Erinnerungsgeschenk 
 
   14.00 Uhr Abfahrt der TeilnehmerInnen nach Prag 
     Ende der Veranstaltung 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, liebe SchülerInnen, 
 
 
die TeilnehmerInnen am P-Seminar „Sozialkunde“ werden vom 03.12.2010 bis zum 
05.12.2010 die über ein Jahr andauernde Planung und Vorbereitung ihres Projekts 
 
 

„Grenzen streichen. 1. bayerisch – böhmisches Begegnungswochenende“ in 
Schönsee 

 
präsentieren. 
 
Zu dieser Veranstaltung werden rund 40 Jugendliche aus Tschechien, vornehmlich aus 
Prag, und dem Einzugsgebiet des Ortenburg-Gymnasiums Oberviechtach mit ihren 
Begleitern erwartet.  
Mit dem Eintreffen aller TeilnehmerInnen an der Volksschule Schönsee am Freitag 
gegen 15.00 Uhr beginnt die Schulveranstaltung, sie endet nach dm Pressetermin und 
der Abfahrt der Gäste aus Tschechien am Sonntag gegen 14.00 Uhr in Schönsee. 
Der Charakter des Begegnungswochenendes als Teil des Unterrichtsgeschehens sowie 
als Schulveranstaltung selbst setzt einen eindeutigen Rahmen: 
 
Als Gäste der Stadt Schönsee können die TeilnehmerInnen deren Einrichtungen  wie 
Räumlichkeiten der Schule und das CeBB, nutzen. Die Veranstalter bitten hier, das 
gewährte Gastrecht zu schätzen. 
 
Überdies wird darum gebeten während der Veranstaltung das strikte Alkohol- und 
Rauchverbot einzuhalten. 
 
 
 
Die TeilnehmerInnen des P-Seminars „Sozialkunde“ freuen sich auf eine gelungene 
Veranstaltung im Sinn des gewählten Titels ihres Projekts: „Grenzen streichen“! 
 
 
Stellvertretend für alle Beteiligten 
 
 
 
 
 
……………………         ……………. 
Alexandra Lottner         Theo Gilch 


